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Nro, z . und a. Der langna ſi ge Affe⸗
3 ( Semta aαονονα .

Der langnaſige Affe iſt 3 bis 4 Fuß hoch , lebt in Oſtindien auf mehreren Inſeln , gehoͤrt zu
dem Geſchlechte der Mẽeerkatzen, und zeichnet ſich durch ſeine lange , duͤnne, und faſt ruͤſſelfoͤr⸗
mige Raſe von allen andern Affengältungen aus . Dieſe beiden Figuren zeigen ihn von hinten
und von vorne .

Nro .3 . Der Peruquen⸗Affe .

( Simia PFohhcomos. )
Dieſer Affe bewohnt Guinea und andere Laͤnder von Afrika , iſt etwas groͤßer als dervorige ,

und gehoͤrt gleichfalls zu den . Meerkatzen. Et iſt beynahe am ganzen Leibt ſchwarzgrau ; be⸗
ſonders aber merkwuͤrdig wegen ſeiner langen gelblichen Kopf⸗ und B. rthaare , die ihm

wie eine altvaͤteriſche Alongen⸗Peruͤcke uͤber die Schultern herabhaͤngen, und davon er auch
ſeinen Namen bekommen hat .

Nro . 4 . Der Affe mit der Loͤben⸗Maͤhne .
( Cimia leonina . )

Dieſer Affe , welcher faſt immer auf vier Fuͤßen, oder ſeinen vier Haͤnden geht , wohnet
gleichfalls in der Haͤlfte von Afrika . Er hat die Groͤße eines mittelmaͤßigen Hundes und hat
faſt am ganzen Leibe ſchmutzig⸗ſchwarzes Haar , die dicke weißlich graue Loͤben⸗Maͤhne
ausgenommen , welche er um den Kopf und Hals bis an die Schultern hat .

Nro .5 . Der ſchwarze Brüll⸗Affe .
( Cimia Beelxebůb . )

Der ſchwarze Bruͤll⸗Affe lebt im fuͤdlichen Amerika , und gehöͤrt zu den Meerkatzen mit
Wickelſchwaͤnzen . Er iſt ohngefaͤhr a Fuß lang , hat ſchwarzes , glattes und glaͤnzendes

Haar , und einen rauhen Bart . Er lebt ſchaarenweiſe in den Waͤldern , wo er des Abends
ein — Geſchrey macht , wovon er auch Namen hat .
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Nro . 6. Der Affe mit dem Flügel⸗Barte .
( Simia cephalopterus : )

Dieſe Meerkatze lebt auf der Inſel Ceylon . Sie gleicht dem vorigen Affen an Groͤße,
bat ſchwarzes kurzes Haar , einen langen Schwanz, der an der Spitze einen weißen Buͤſchel
hat , Geſicht und Haͤnde ſind dunkel⸗violett ; ihr Bart aber , welcher ſich bis uͤber die Stirn
hinaufzieht , und an den Ohren wie zweh ausgebreitete Fluͤgel ausſteht , iſt weiß . Dieß giebt
dieſem Affen , der auch davon ſeinen Ramen hat , ein beſonderes Anſehen . Er iſt ſanft , und

leicht zu zaͤhmen.
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